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10.36 

Abgeordneter August Wöginger (ÖVP) (zur Geschäftsbehandlung): Herr Präsident! 

Ich möchte nur eines festhalten: Wir haben eigentlich von Beginn an die Usance hier 

im Haus (Abg. Rauch: Die Sie immer gebrochen haben, Herr Klubobmann!) gepflogen, 

wenn ein - - (Abg. Lausch: Das sind eure Usancen!) – Können Sie einmal zuhören? 

Es ist untragbar, wie sich die Freiheitlichen hier in diesem Haus aufführen! (Beifall bei 

der ÖVP und bei Abgeordneten der Grünen. – Neuerliche Zwischenrufe der 

Abgeordneten Lausch und Rauch. – Zwischenruf des Abg. Amesbauer.) 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Herr Kollege Amesbauer, bitte beruhigen Sie 

sich endlich einmal! Wir können doch ganz vernünftig diskutieren.  

Herr Klubobmann Wöginger ist am Wort. (Ruf bei der FPÖ: Der redet ja nix 

Gescheites!) 

Abgeordneter August Wöginger (fortsetzend): Ist es zu viel verlangt, dass man 

einmal zuhört? – Wir hatten den ersten Abgeordneten, der mit Corona infiziert war, und 

für mich war es eigentlich total logisch, dass ich auf kürzestem Wege – es war 

während einer Parlamentssitzung – alle Klubs informiere. 

Beim Kollegen Hafenecker, nach diesem dubiosen nächtlichen Umtrunk der Untersu-

chungsausschussfraktionen - - (Abg. Amesbauer: Und was habt ihr gestern 

gemacht?! – Abg. Kickl: Du warst ja nicht dabei! – Abg. Stefan: Ihr wart ja nicht dabei!) 

Kollege Hafenecker hat anscheinend am Freitag in der Früh die Nachricht bekommen, 

dass er positiv auf Corona getestet wurde. Wir als Klub der Österreichischen 

Volkspartei wurden am Montagvormittag darüber in Kenntnis gesetzt. (Zwischenrufe der 

Abgeordneten Kickl und Steger.) 

Seid mir nicht böse, aber wo ist denn das Problem – auch wenn man dazu nicht ver-

pflichtet ist, Herr Klubobmann Kickl –, wenn man einfach zum Telefon greift und die 

Klubs informiert, dass ein Kollege, der in Ausschüssen gesessen ist, mit Corona 

infiziert ist? Ist es nicht ein Mindestmaß an Kollegialität, auch über die Parteigrenzen 

hinweg, dass man darüber informiert? (Beifall bei ÖVP und Grünen. – Abg. Lausch: 

Ihr wart gestern Koalitionssaufen! – Abg. Michael Hammer: Er möchte nur vertuschen, 

mit wem wer beieinander war!) 

10.38 

Präsident Mag. Wolfgang Sobotka: Gibt es noch eine Wortmeldung zur 

Geschäftsordnung? – Das ist nicht der Fall. 
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Nun ist Abgeordneter Schnedlitz zu Wort gemeldet. Ich würde Sie wirklich bitten, vom 

Tonfall wieder runterzukommen und nicht permanent an der Würde des Hauses zu 

kratzen. (Ruf bei der FPÖ: Das sagt der Richtige! – Abg. Kickl: Sie und die Würde des 

Hauses, das passt nicht zusammen! – Ruf: Das ist ja keine Belangsendung! – Abg. 

Rauch: Das sagen Sie, Herr Präsident?!) 

Ich glaube, es ist doch klar, dass auch die Zuseher ein klares Bild brauchen. Ich denke, 

der Zwischenruf wird weder vom Mikrofon eingefangen noch von der Kamera bemerkt. 

Ich würde wirklich bitten, die Diskussion entsprechend fortzusetzen. (Zwischenrufe bei 

ÖVP und FPÖ.) 

Herr Abgeordneter Schnedlitz gelangt zu Wort. – Bitte. 

 


